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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Ebermannstadt III : SV Gößweinstein II 
Donnerstag, 21.03.2024, 20:15 Uhr

Ruhmann und Handschug in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Ebermannstadt III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gegen den SV Gößweinstein II beschreiben, der nach 3 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstag mit einem Ersatzspieler bestritten.
Das Satzverhältnis von 26:10 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Ruhmann und Handschug, die ihre
Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Zwar brachten Welker / Cantelli Ruhmann / Peter phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Ruhmann / Peter mit 3:1 durch. Nur einen Satz verloren
Handschug / Hoffmann bei ihrem Sieg gegen Frank / Krampe und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Kilian Ruhmann letztlich an der Hand, um
Lukas Welker zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Obwohl
Johannes Peter fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Dana Frank
zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Der Start in die Partie hätte für
Heinz Handschug besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Carmelo Cantelli noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Die richtige Herangehensweise hatte Kurt Hoffmann beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen
Holger Krampe von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des TSV Ebermannstadt III und des SV Gößweinstein II in die Box. Überzeugend war
der 3:0-Erfolg von Kilian Ruhmann gegen Dana Frank. Lange umkämpft war dann das Spiel
zwischen Johannes Peter und Lukas Welker, ehe sich der Gastspieler mit 11:9, 3:11, 5:11, 11:5, 7:
11 durchsetzte und Peter seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Heinz Handschug eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Heinz
Handschug gewann gegen Holger Krampe mit 3:2. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Ebermannstadt III am 11.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die DJK SpVgg Effeltrich VII, während der SV Gößweinstein II am 18.04.2024 gegen die
SpVgg Jahn Forchheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Ebermannstadt III

Doppel: Ruhmann / Peter 1:0, Handschug / Hoffmann 1:0 
Einzel: K. Ruhmann 2:0, J. Peter 1:1, H. Handschug 2:0, K. Hoffmann 1:0 

 SV Gößweinstein II
Doppel: Welker / Cantelli 0:1, Frank / Krampe 0:1 
Einzel: D. Frank 0:2, L. Welker 1:1, H. Krampe 0:2, C. Cantelli 0:1


